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Liebe Gemeinde!

In diesen Wochen heißt es für 
mich Abschied nehmen. Das fällt 
mir nicht leicht, doch vieles ist 
mit Dankbarkeit verbunden: die 
Begegnungen, das gemeinsame 
Feiern, die Gespräche und das 
Miteinander im Alltag.
Das Thema Gesundheit begleitet 
mich persönlich seit längerem. 
Ich merke, wie meine Energie 
stetig weniger wurde, mein Kör-
per und Geist nach einer Erho-
lung suchen. 
Die Bibel spricht davon, dass 
Gott uns ganz im Blick hat – Pau-
lus formuliert es so: „Der Gott des 
Friedens heilige euch […], und be-
wahre euren Geist samt Seele und 
Leib unversehrt.“ (1 Thess 5,23).
Diese Hoffnung trägt mich (meis-
tens): Egal wohin die Wege füh-
ren – für mich persönlich, für un-

sere Gemeinde oder auch für die 
Kirche von Osnabrück – Gott 
geht diese Wege mit. Das gibt 
mir Zuversicht für das, was 
kommt.
So verabschiede ich mich mit ei-
nem dankbaren Herzen und 
wünsche Ihnen und euch, dass 
Gesundheit im umfassenden 
Sinn spürbar bleibt: getragen 
von Gott, in Frieden mit sich 
selbst und miteinander.
Ich wünsche den Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen aus 
Icker und Belm von Herzen eine 
Kirche, in der sie sich verstan-
den, gefördert und beheimatet 
fühlen.  Danke für alles!
Geben Sie aufeinander acht und 
wahren Sie Ihre Grenzen!
Herzliche Grüße und Gottes Se-
gen,
Ihr/euer  Tobias Otte

Prolog

Aktuelle und zusätzliche In-
formationen �inden Sie auch 

auf unserer Homepage
www.kath-kirchen-belm.de

und in der 
Kirport-App

(kostenfrei im Google Play Store 
bzw. im Apple Store)

Für den wöchentlichen 
Newsletter „Vermeldungen“ 

melden Sie sich bitte per 
E-Mail an: pfarranzeiger@

kath-kirchen-belm.de

Tobias Otte, Pastoralreferent

Dienstag, 23.09.2025
Hl. Pio da Pietrelcina 
(Padre Pio)

08:30 Hl. Messe
Icker

Mittwoch, 24.09.2025

08:30 Hl. Messe
Pfarrkirche

Donnerstag, 25.09.2025
Hl. Niklaus von Flüe

09:00 Hl. Messe
Haus St. Marien

17:00 Hl. Messe für Angehörige 
von Verstorbenen
Jose�kirche

Freitag, 26.09.2025

08:30 Hl. Messe
Jose�kirche
Messintention: 
† Elisabeth Frenzel

Samstag, 27.09.2025
Hl. Vinzenz von Paul

15:30 Brautamt
Pfarrkirche

16:00 Hl. Messe
Haus St. Marien

17:00 Beichtgelegenheit
Pfarrkirche

17:30 Hl. Messe
Pfarrkirche

Samstag, 20.09.2025
Hl. Andreas Kim Taegon und 
hl. Paul Chong Hasang und 
Gefährten
15:30 Taufe

Pfarrkirche
16:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
17:00 Beichtgelegenheit

entfällt
17:30 Wortgottesfeier

Pfarrkirche
Messintentionen: 
†† Ehel. Wrasmann; 
†† Eheleute Vera und 
Viktor Welsch, † Theodora 
Specht, Leb. der Fam. 
Specht

Sonntag, 21.09.2025
25. Sonntag im Jahreskreis
Caritassonntag
09:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
09:15 Hl. Messe

Icker
10:45 Hl. Messe

Jose�kirche
Messintentionen: 
† Günter Schlie; Kranke 
und †† Fam. Becker und 
Deisling; †† Alexander, 
Viktor u. Maria Becker; 
†† Fam. Graelmann u. 
Hagemann

Kollekte: Caritassonntag
  Belm

12:15 Taufe
Icker

Gottesdienste
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Gottesdienste in Funk, 
Fernsehen und Internet

• Live aus dem 
Osnabrücker Dom
www.bistum-osnabrueck.de/
live-gottesdienste/
samstags – 17:00 Uhr (als 
Vorabendmesse für den 
Sonntag) 

• ZDF-Fernsehgottesdienst
sonntags – 09:30 Uhr

• NDR-Radiogottesdienst
auf UKW 87,6 
sonntags  – 10:00 Uhr

• www.kirche.tv
weitere katholische Gottes-
dienste im Internet 
fast stündliche Angebote mit 
Link zum Livestream

Deisling; †† Fam. Seifert

Kollekte: Blumenschmuck

Dienstag, 30.09.2025
Hl. Hieronymus

08:30 Hl. Messe
Icker

Gebetsanliegen des 
Papstes für Oktober

Beten wir, dass die Gläubigen 
verschiedener religiöser 

Traditionen zur Verteidigung 
und Förderung von Frieden, 
Gerechtigkeit und menschli-

cher Geschwisterlichkeit 
zusammenarbeiten.

Mittwoch, 01.10.2025
Hl. Theresia vom Kinde Jesus

08:30 Wortgottesfeier
Pfarrkirche

Donnerstag, 02.10.2025
Hll. Schutzengel

09:00 Hl. Messe
Haus St. Marien

Freitag, 03.10.2025
Tag der Deutschen Einheit

08:30 Hl. Messe
entfällt

15:30 Hl. Messe
Haus St. Marien

Gottesdienste
Sonntag, 28.09.2025
26. Sonntag im Jahreskreis
Erntedank
Welttag der Migranten und 
Flüchtlinge
09:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
09:15 Hl. Messe

Icker
10:00 Familienkirche zu 

Erntedank
Kita St. Josef

10:45 Hl. Messe
Jose�kirche
Messintentionen: Kranke 
und †† Fam. Becker und 

Hinweis
Die Planung der Gottesdienste 
im Haus St. Marien ist schwie-
riger geworden. 
Bitte informieren Sie sich da-
her vor Ihrem Besuch auf un-
serer Homepage oder in der 
Kirport-App, ob der Gottes-
dienst wie geplant statt�indet.

Samstag, 04.10.2025
Hl. Franz von Assisi
13:30 Trauung

Jose�kirche
16:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
17:00 Beichtgelegenheit

Pfarrkirche
17:30 Hl. Messe

Pfarrkirche
Sonntag, 05.10.2025
27. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
09:15 Hl. Messe

Icker
10:45 Hl. Messe

Jose�kirche
Messintention: 
Kranke und †† Fam. 
Becker und Deisling; 
†† Geschw. Franz u. 
Maria Meyer

Kollekte: Offener Kindertreff
  Belm

Türkollekte: Weltnotwerk-
         sammlung der KAB

11:45 Taufe
Jose�kirche

Dienstag, 07.10.2025
Unsere Liebe Frau vom 
Rosenkranz
08:30 Wortgottesfeier der kfd

Icker

Mittwoch, 08.10.2025
08:30 Wortgottesfeier

Pfarrkirche
15:00 ökum. Andacht für 

Senioren
Johanneskirche Vehrte

Donnerstag, 09.10.2025
Hl. Dionysius und Gefährten
09:00 Hl. Messe
Haus St. Marien
19:00 Euch. Anbetung

Pfarrkirche
Freitag, 10.10.2025
08:30 Hl. Messe

Jose�kirche
Samstag, 11.10.2025
16:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
17:00 Beichtgelegenheit

Jose�kirche
17:30 Hl. Messe

Jose�kirche
Ortswechsel wg. Kirmes
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Sonntag, 12.10.2025
28. Sonntag im Jahreskreis

09:00 Hl. Messe
Haus St. Marien

09:15 Hl. Messe
Icker

10:45 Hl. Messe
Pfarrkirche
Ortswechsel wg. Kirmes
Messintentionen: † Günter 
Schlie; †† Ehel. Maria und 
Franz Schlie

Kollekte: für die Domkirche

Dienstag, 14.10.2025

08:30 Hl. Messe
Icker

15:30 ökum. Andacht
Haus Westerfeld

Mittwoch, 15.10.2025
Hl. Theresia von Avila

08:30 Hl. Messe
Pfarrkirche

Donnerstag, 16.10.2025

09:00 Hl. Messe
Haus St. Marien

Freitag, 17.10.2025
Hl. Ignatius

08:30 Hl. Messe
Jose�kirche
Messintention: 
† Maria Meyer

Samstag, 18.10.2025
Hl. Lukas
14:30 Trauung

Icker
16:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
16:00 Taufe

Pfarrkirche
17:00 Beichtgelegenheit

Pfarrkirche
17:30 Hl. Messe

Pfarrkirche
Messintention: 
† Thomas Grammann

Sonntag, 19.10.2025
29. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
09:15 Hl. Messe

Icker
10:45 Hl. Messe

Jose�kirche
Messintention: 
† Friedrich Klanke

Kollekte: bauliche Maßnahmen
12:15 Taufe

Icker

Gottesdienste

Für die Online-Ausgabe sind die 
Geburtstagsdaten, die Taufen und 

die Jubiläen in diesem Pfarr-
anzeiger gelöscht. Sie unter-
scheidet sich somit von der 

Druckversion.

Trauungen 
Wir gratulieren den Brautpaa-
ren und wünschen Gottes Se-
gen.

Taufen
Wir gratulieren den Täu�lingen 
und ihren Familien und wün-
schen Gottes Segen. 

Geburtstage
Wir gratulieren allen Geburts-
tagskindern und wünschen Got-
tes Segen für das kommende Le-
bensjahr.

Verstorbene
03.07. Horst Schröder (84 J.)
09.08. Magdalena Kuhlmann 

(87 J.)
14.08. Katharina Wagner 

(86 J.)
15.08. Veronika Fronk (86 J.)
22.08. Hildegard Meyer (84 J.)
24.08. Angela Sielschott (87 J.)
Bitte gedenken Sie der Verstor-
benen und ihrer Angehörigen 
im Gebet.
Kollekten
10.08.: caritative 

Aufgaben  151,31 €
17.08.: für die 

Diaspora 172,07 €
24.08.: Unterhalt 

Pfarrheim  196,18 €
31.08.: katechetische 

Aufgaben 999,99 €
Allen Gebern und Spendern 
herzlichen Dank und ein „Ver-
gelt’s Gott“.

Vermeldungen
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Personalia
Personelle Veränderung in 
der Pfarreiengemeinschaft
Zum 1. Oktober wird Tobias Otte 
unsere Pfarreiengemeinschaft 
verlassen.
Dies tut er aus persönlichen und 
gesundheitlichen Gründen. Wir 
können den Schritt verstehen, 
bedauern es aber auch, dass er 
uns verlässt.
Sicher steht dann nun die Frage 
im Raum: Wie geht es weiter?
Wir haben Kontakt mit der Per-
sonalabteilung in Osnabrück auf-
genommen. Die Stelle soll wieder 
besetzt werden, nur zu wann das 
genau sein kann, klärt sich in der 
nächsten Zeit.
Auch wie die Aufgabenbereiche 
von Tobias Otte weiter begleitet 
werden, klärt sich in der nächs-
ten Zeit.
Am Sonntag, 28.09.2025 um 9:15 
Uhr wird Tobias Otte im Gottes-
dienst in Icker verabschiedet. Im 
Anschluss besteht die Möglich-
keit zur Begegnung und zum per-
sönlichen Verabschieden.
Wir danken Tobias Otte für sei-
nen Einsatz in den unterschied-
lichsten Bereichen hier in der 
Pfarreiengemeinschaft Belm-
Icker und wünschen ihm Gottes 
Segen für die Zukunft.

Am 23. August 2025 verstarb 
† Josef Ahrens

Pfarrer i. R.
im Alter von 79 Jahren. Am 24. 
Juni 1972 wurde er zum Pries-
ter geweiht. 
Pfr. Josef Ahrens war an vielen 
Orten des Bistums eingesetzt, 
so auch einige Jahre als Pfarrer 
in Wallenhorst.
Seit 2018 verlebte Josef Ah-
rens in Icker seinen Ruhe-
stand. In unserer Pfarreienge-
meinschaft übernahm er wei-
terhin mit großer Selbstver-
ständlichkeit priesterliche und 
seelsorgerliche Aufgaben. So-
lange es ihm möglich war, un-
terstützte er gerne die Gottes-
dienste in Icker und Belm.
Seine bescheidene und freund-
liche Art machten ihn zu ei-
nem geschätzten Seelsorger 
und gesuchten priesterlichen 
Begleiter.
Wir gedenken seiner im Gebet 
und bei der Feier der Eucharis-
tie.
Unsere herzliche Anteilnahme 
gilt Maria Brinkmann als 
Pfarrhaushälterin und den 
trauernden Angehörigen.
Möge Jesus Christus, der ewige 
Hohepriester, ihm seine Treue 
lohnen.

Pfr. Hermann Prinz

Nachruf
Samstag, 20.09.2025
• Bücherei geöffnet:

18:30 Uhr im Pfarrheim
Sonntag, 21.09.2025
• Wandern für Menschen in 

Trauer:
11:00 Uhr – S. Seite 21

Montag, 22.09.2025
• Kreuzbund Gruppe 2: 

19:30 Uhr im Pfarrheim
• KAB - KI und Arbeitswelt - 

Eine Einordnung aus christ-
lich-ethischer Sicht:
8:00 in der Aula der Ursula-
schule, Osnabrück
Im Rahmen der Digitalen Wo-
che Osnabrück wird Dr. Karl 
Teille das Thema KI in der Ar-
beitswelt vorstellen und versu-
chen ethisch einzuordnen. Die 
christliche Sozialethik ist da-
bei Kompass für die Einord-
nung. KI ist ein neuer Aspekt 
im Verhältnis von Arbeit und 
Mensch. Nach dem Vortrag ha-
ben die Gäste die Möglichkeit 
Nachfragen zu stellen und zu 
einer Diskussion beizutragen.
Die Veranstaltung ist eine Ko-
operation der evangelischen 
Landeskirche und der KAB.
Anmeldung über das Portal 
der digitalen Wo-
che erwünscht: �
https://digitale-
woche-osna-
brueck.de oder 
über den QR-Code

Erstkommunion 2026 
in Belm und Icker
In diesen Tagen sind die Einla-
dungen zur Erstkommunion 
2026 verschickt worden. Falls 
Eltern/Erziehungsberechtigte, 
deren Kinder das dritte Schul-
jahr besuchen keinen Brief er-
halten haben oder es Fragen 
zur Erstkommunion gibt, kön-
nen sie gerne Kontakt aufneh-
men mit Gemeindereferentin 
Regine Gelhot.

Termine

Friedhofsordnung und 
Friedhofsgebühren-
ordnung
Die Kath. Kirchengemeinde St. 
Dionysius und St. Josef, Belm, 
hat für den kirchengemeindli-
chen Friedhof in Belm, Fried-
hofsweg, eine neue Friedhofs-
ordnung und Friedhofsgebüh-
renordnung beschlossen.
Der volle Wortlaut der Fried-
hofssatzungen liegt in der Kir-
che St. Dionysius, Lindenstra-
ße 69, 49191 Belm, vom 13.09. 
bis 28.09.2025 von 10:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr zur Einsicht aus.
Die Friedhofssatzungen treten 
am Tage nach Ablauf der Aus-
legungsfrist am 01.10.2025 in 
Kraft.
Der Kirchenvorstand

Vermeldungen
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Termine
fest" um 10 Uhr in die Kita St. 
Josef ein und nimmt mit Beginn 
der Gabenbereitung, am Ge-
meindegottesdienst in der Jo-
se�kirche teil.

Montag, 29.09.2025
• Geburtstagskaffee für über 

80-jährige:
15:00 Uhr im Pfarrheim Belm
Es sind alle Gemeindemitglie-
der, die im zweiten Quartal 
2025 bis heute ihren 80., 85., 
90. und darüber hinaus Ge-
burtstag feiern durften, zum 
gemeinsamen Kaffee und Ku-
chen ins Pfarrheim eingeladen! 

• Kreuzbund Gruppe 2: 
19:30 Uhr im Pfarrheim

Donnerstag, 02.10.2025
• Redaktionsschluss des Pfarr-

anzeiger vom 18.10.-
16.11.2025:

• Bitte reichen Sie alle Messin-
tentionen, Termine und Arti-
kel rechtzeitig im Pfarrbüro 
ein, oder senden Sie sie per E-
Mail an pfarranzeiger@kath-
kirchen-belm.de

• Soziale Beratung:
10:00-12:00 Uhr offene 
Sprechstunde im Joseftreff

• Belmer Mittagstisch:
12:30 Uhr im Pfarrheim
Für alle, die nicht nur allein 
ihre Mittagsmahlzeit einneh-
men möchten. Anmeldung bis 
zum 01.10.2025 telefonisch im  
Pfarrbüro, � 88 00 56, über 

Donnerstag, 25.09.2025
• Soziale Beratung: 

10:00 Uhr-12:00 Uhr offene 
Sprechstunde im Joseftreff
Sie haben (familiäre, �inanziel-
le) Sorgen und Probleme und 
das Gefühl, dass Sie aus eigener 
Kraft keine Lösung �inden? Sie 
brauchen Unterstützung im 
Kontakt zu Ämtern und Behör-
den? Wenn es Ihnen so oder so 
ähnlich geht, dann wenden Sie 
sich vertrauensvoll an die sozi-
ale Beratung in unserer Kir-
chengemeinde. Weitere Termi-
ne sind nach Absprache mög-
lich! Bitte wenden Sie sich an 
Stephanie Beckers, 
� (0 15 15) 296 50 37

• Kolping-Spielenachmittag:
14:30 Uhr im Pfarrheim
Auch Nicht-Kolpinger sind 
herzlich willkommen. Anmel-
dung unter � spielenachmit-
tag@kolpingfamilie-belm.de

• Hl. Messe für Angehörige von 
Verstorbenen:
17:00 Uhr in der Jose�kirche

Samstag, 27.09.2025
• Bücherei geöffnet: 

18:30 Uhr im Pfarrheim
Sonntag, 28.09.2025
• Familienkirche zu Erntedank:

10:00 Uhr in der Kita St. Josef
Heute �indet für Kinder und Fa-
milien eine Familienkirche 
statt. Zunächst lädt das Vorbe-
reitungsteam zum "Erntedank-

Donnerstag, 09.10.2025
• Soziale Beratung: 

10:00-12:00 Uhr offene 
Sprechstunde im Joseftreff

• Eucharistische Anbetung:
19:00 in der Pfarrkirche

• Projektchor:
19:30 Uhr in der Jose�kirche
s. Seite 17

Freitag, 10.10.2025
• Die Friedhofsverwaltung ist 

heute geschlossen.
• Hauskommunion am Herz-Je-

su-Freitag:
Wir bringen Ihnen auf Wunsch 
die Kommunion ins Haus. Bitte 
melden Sie sich telefonisch im 
Pfarrbüro in Belm � 88 00 56 
bzw. in Icker � 88 00 26.

Freitag, 10.10.2025 bis 
Sonntag, 12.10.2025
• Belmer Kirmes:

Die KAB wird wieder Würst-
chen auf dem Pfarrheimhof 
verkaufen. 
Au�bau der Bude ist am 
10.10.2025 um 17:00 Uhr. Hel-
fer/-innen für den Auf-, Abbau 
oder beim Grillen werden noch 
gesucht. Bitte bei Rafael Spell-
meyer, � 78 17, melden.

Samstag, 11.10.2025
• Bücherei geöffnet: 

18:30 Uhr im Pfarrheim

den QR-Code oder 
per E-Mail 
� pg-belm-icker@
bistum-os.de 

• Kreuzbund Gruppe 1: 
19:30 Uhr im Pfarrheim

Freitag, 03.10.2025
Tag der Deutschen Einheit

• Wegen des Feiertages wird 
die Hauskommunion erst am 
10.10.2025 verteilt.

Samstag, 04.10.2025  

• Bücherei geöffnet: 
18:30 Uhr im Pfarrheim

• KAB-Weltnotwerksammlung: 
Die Sammlung �indet vor den 
Gottesdiensten statt – s. S. 23.

Sonntag, 05.10.2025  

• KAB-Weltnotwerksammlung: 
Die Sammlung �indet vor den 
Gottesdiensten statt – s. S. 23.

• O� ffentliche Führung im Ko-
lumbarium:
14:30 Uhr in der Jose�kirche
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Montag, 06.10.2025

• Kreuzbund Frauengruppe: 
18:00 Uhr im Pfarrheim

• Kreuzbund Gruppe 2: 
19:30 Uhr im Pfarrheim
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Montag, 13.10.2025
• Kreuzbund Gruppe 2: 

19:30 Uhr im Pfarrheim
Dienstag, 14.09.2025
• O� kumenische Andacht: 

15:30 Uhr im Haus Westerfeld
Donnerstag, 16.10.2025
• Soziale Beratung: 

10:00 Uhr-12:00 Uhr offene 
Sprechstunde im Joseftreff

• Kreuzbund Gruppe 1: 
19:30 Uhr im Pfarrheim

• Projektchor:
19:30 Uhr im Pfarrheim –
s. Seite 17

Samstag, 18.10.2025  
• Bücherei geöffnet: 

18:30 Uhr im Pfarrheim
Sonntag, 19.10.2025
• Wandern für Menschen in 

Trauer:
11:00 Uhr – s. Seite 21

Donnerstag, 23.10.2025 bis
Freitag, 24.10.2025
• Ferien ohne Koffer:

8:30-12:30 Uhr im Pfarrheim 
– s. Seite 19
Infos und Anmel-
den mit dem QR-
Code

Termine Kita St. Josef

Stellenauschreibung
Wir suchen zum nächst mögli-
chen Termin 
eine sozialpädagogische 
Fachkraft (m/w/d)
für unsere integrative Kinder-
gartengruppe (Ganztag). 
Der Beschäftigungsumfang be-
trägt 32 Wochenstunden. 
• Sie sind eine engagierte, em-

pathische, kommunikative 
und kreative Fachkraft?

• Sie haben Lust unser vielfäl-
tiges Team zu ergänzen und  
die pädagogische Arbeit le-
bendig mitzugestalten?

Dann freuen wir uns über Ihre 
Bewerbung per Mail oder Post 
an
Kath. Kirchengemeindever-
band Kindertagesstätten Wal-
lenhorst, Kirchplatz 9, 49134 
Wallenhorst 
oder � bewerbungen-kkvk-
wallenhorst@kita-bistum.de.
Sollten Sie Rückfragen zur 
Stelle haben, melden Sie sich 
gerne bei Stefanie Graß, 
Kita-Leitung, 
� (0 54 06) 45 39
Weitere Infos: 
� www.kath-kirchen-belm.
de/kita
� www.kath-kitas-wallen-
horst.de

In eigener Sache
Ein stiller Abschied – 
ein fragwürdiger Trend
In den vergangenen Monaten er-
reichen uns in der Pfarrgemein-
de vermehrt Hinweise von Ange-
hörigen, dass weder das Sterbe-
datum noch der Name der ver-
storbenen Person in unseren 
Vermeldungen bzw. im Pfarran-
zeiger genannt werden sollen. 
Auch die Formulierung „Die Bei-
setzung fand im engsten Famili-
enkreis statt.“ ist inzwischen auf 
vielen Traueranzeigen zu �inden.
Wir respektieren diesen Wunsch 
selbstverständlich – und doch 
macht er uns nachdenklich. Denn 
mit jeder nicht veröffentlichten 
Beisetzung geht auch ein Stück 
gelebter Gemeinschaft verloren.
Der Tod eines Menschen betrifft 
nicht nur die engsten Angehöri-
gen. Oft sind es Nachbarn, Freun-
d:innen, Weggefährten aus dem 
Vereinen, Arbeitskolleg:innen 
oder einfach ein Bekannte:r aus 
der Gemeinde, die sich gerne 
verabschiedet hätten. Vielleicht 
hätten sie eine Kerze angezün-
det, vielleicht ein Gebet gespro-
chen – oder einfach still an die 
verstorbene Person gedacht. All 
das aber bleibt aus, wenn nie-
mand davon erfährt.
In einer Zeit, in der vieles priva-
ter und zurückgezogener gewor-
den ist, geht auch der gemein-
schaftliche Umgang mit dem Tod 
zunehmend verloren. Dabei le-

ben wir als Christinnen und 
Christen aus dem Miteinander – 
in Freud und Leid. Und das Gebet 
für unsere Verstorbenen ist ein 
wertvoller Ausdruck dieses Zu-
sammenhalts über den Tod hin-
aus.
Darum möchten wir freundlich 
ermutigen: U� berdenken Sie diese 
Praxis. Geben Sie der Nachbar-
schaft, der Gemeinde, den Freun-
dinnen und Freunden die Mög-
lichkeit, mitzutragen, mitzutrau-
ern und im Gebet verbunden zu 
bleiben.
Ein letzter Gruß ist oft mehr als 
nur eine Formalität – er ist ein 
Zeichen von Achtung, Erinne-
rung und Hoffnung.
Gleichzeitig möchten wir an die-
ser Stelle auch um Verständnis 
bitten: Wenn in den Vermeldun-
gen oder im Pfarranzeiger nicht 
alle Namen Verstorbener aufge-
führt sind, so ist das kein Ver-
säumnis der Gemeinde. In der 
Regel liegt dem der ausdrückli-
che Wunsch der Angehörigen zu-
grunde, den wir selbstverständ-
lich achten.

Diakon Christoph Pahlitzsch
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Kindertreff

•  Du möchtest dich sozial enga-
gieren?

•  Du möchtest dich nach der 
Schulzeit vielleicht einfach erst 
einmal beru�lich orientieren?

•  Du möchtest dich selbst besser 
und darüber hinaus neue Men-
schen kennenlernen?

Dann ist ein Freiwilligendienst 
vielleicht genau das Richtige für 
dich – hier bei uns im offenen 
Kindertreff. 
Egal ob FSJ (freiwilliges soziales 
Jahr) oder ein BFD (Bundesfrei-
willigendienst) oder einen Kurz-
zeitfreiwilligendienst – in jedem 
Jahr sind wir auf der Suche nach 
Freiwilligendienstleistenden, die 
uns im Bereich der Pädagogik im 
offenen Kindertreff, der Hausauf-
gabenhilfe, und in Zusammenar-
beit mit der Grundschule auch 
im Bereich des Mittagsessen und 
im Unterricht unterstützen. 
Schnell übernehmen die Freiwil-
ligendienstleistenden eigene 
Aufgabenbereiche, können sich 
ausprobieren und Erfahrungen 
sammeln. Durch die pädagogi-
sche Leitung des Kindertreffs 
werden sie intensiv begleitet und 
fahren mehrfach im Jahr auf eine 
Seminarwoche, um sich mit ver-
schiedenen Themen auseinan-
derzusetzen. Dazu gehört auf je-
den Fall auch die Auseinander-
setzung mit sich selbst und der 
eigenen Zukunftsgestaltung.

FSJ oder BFD - einen Freiwilligendienst im Kindertreff
Wenn Du Interesse hast erste Er-
fahrungen im Berufsleben zu 
sammeln, Dich selbst besser ken-
nenzulernen, beru�liche Orien-
tierung zu �inden und Dich ge-
sellschaftlich zu engagieren, 
dann melde Dich bei uns direkt 
im offenen Kindertreff bei Ste-
phanie Beckers oder beim Bis-
tum Osnabrück – Freiwilligen-
dienste. 
Für den Durchgang 2025/26 hat 
der Kindertreff wieder einmal 
großes Glück gehabt und konnte 
eine BFDlerin gewinnen. Hier 
stellt sie sich einmal kurz vor:

Liebe Leserinnen und Leser,
mein Name ist Dorina, ich bin 18 
Jahre alt und habe im August 
2025 mein BFD begonnen. Meine 
Einsatzstellen sind die Grund-
schule Powe, so wie der offene 
Kindertreff in Belm. Da ich mir 
nach meinem Fachabitur noch 
nicht sicher war, welchen Weg 
ich einschlagen möchte, habe ich 
mich entschieden, einen Freiwil-
ligendienst zu machen.
In meiner Freizeit verbringe ich 
gerne Zeit mit meiner Familie 
und mit meinen Freundinnen. 
In meinem BFD wünsche ich mir, 
dass ich Erfahrungen mache, die 
mir in meinem Leben nützlich 
sind.
Viele Grüße
Dorina

die O� ffnung der Heiligen Pforten 
in diesem Heiligen Jahr 2025 ist 
eine Aufforderung an uns alle, 
unsere Herzen zu öffnen, Ver-
schlossenheit und 
Verhärtungen zu 
überwinden und 
Pilger:innen der 
Hoffnung zu sein.
Im Jahr 2025 ist die 
geöffnete Tür auch 
das Leitmotiv der 
Jahreskampagne 
des Deutschen Cari-
tasverbandes. Die 
Tür steht vor Cari-
tas-Einrichtungen 
und mitten im öf-
fentlichen Raum. 
Auf den Plakaten, 
die die Caritas-
Kampagne 2025 be-
gleiten, �indet sich die Tür in un-
terschiedlichen Kontexten des 
Lebens. Sie machen deutlich: In 
dieser von Krisen und Kriegen, 
von Naturkatastrophen und Pan-
demien gezeichneten Zeit 
braucht es Angebote der Caritas 
an vielen Orten und für viele 
Menschen – dringlicher denn je! 
„Tuet Gutes Allen“ (Gal 6,10) ist der 
biblische Anspruch, dem die Ca-
ritas-Angebote heute und mor-
gen genügen wollen.

Die Einladung der Caritas soll 
besonders jene erreichen, die 

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Caritas-Sonntag 2025

Liebe Schwestern und Brüder,
das Leben vor allem vor ver-
schlossenen Türen kennen. Und 
die draußen gelassen werden – 
vor der Tür. Weil sie zu klein 

oder zu alt sind, 
um sie zu öffnen, 
weil sie nicht gut 
riechen oder an-
steckend sind 
oder weil die Tür-
schwelle zu hoch 
ist und keine 
Rampe hinüber-
führt. In den Ein-
richtungen und 
Diensten der Ca-
ritas erfahren sie 
die Hilfe, die sie 
brauchen, ohne 
sich verstellen zu 
müssen – in der
Bahnhofsmission 

genauso wie in der Altenhilfeein-
richtung, im Inklusionsbetrieb 
wie im Jugendmigrationsdienst.
Mit Ihrer Spende für die Kollekte 
am Caritas-Sonntag helfen Sie 
mit, dass die Türen der Caritas 
offengehalten werden können; 
Sie helfen mit, dass Menschen in 
Not hinter diesen offenen Türen 
wirksame Hilfsangebote �inden. 
Wir danken Ihnen herzlich für 
Ihre Spende!
Für das Bistum Osnabrück
+ Dr. Dominicus Meier OSB

Bischof Dr. Dominicus Meier OSB

Caritassonntag, 21.09.2025
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Dekanatsprozess

eine Rückmeldung geben: kon-
struktive Anregungen, Kritik, In-
spirationen – alles ist erwünscht 

und bereichert den 
Austausch. Sie kön-
nen noch bis Ende 
September an der 
Umfrage teilnehmen. 
Anschließend wer-
den die Ergebnisse in 
der Steuerungsgrup-
pe gebündelt und die 
Anliegen weiterbear-
beitet: � https://
forms.of�ice.com/e/

sYZDjpqXuY
Freundliche Grüße
Mechthild Revermann und 
Dominik Heggemann

Liebe Gemeindemitglieder,

In der aktuellen Phase des Deka-
natsprozesses geht es darum, 
Themen und Fragestellungen zu 
sammeln, zu denen 
in den kommenden 
Monaten im Dekanat 
Arbeitsgruppen ge-
bildet werden. „Wie 
kann der christliche 
Glaube in Zukunft für 
alle Menschen als le-
bensbestärkend er-
fahrbar gemacht wer-
den?“ – das ist die 
Leitfrage für alle Arbeitsgrup-
pen, Gremien und Pastoralteams.
Hierzu gibt es eine Umfrage, an 
der bereits 50 Personen teilge-
nommen haben. Wir möchten er-
neut dafür werben, dass Sie uns 

Eben wunderten wir uns noch 
über die ersten Weihnachtsmän-
ner, die im Supermarkt bei der 
Hitze gerade so nicht zu schmel-
zen schienen, doch inzwischen 
lässt sich der kommende Herbst 
erahnen, und wir wollen Sie 
schon herzlich einladen mit uns 
im Advent zu singen:
Am 13.12.2025 um 15:30 Uhr 
eine Adventsmusik zusammen 
mit dem Posaunenchor, im Haus 
Sankt Marien, anschließend in 
der Vorabendmesse in der Kir-
che St. Dionysius, um 17:30 Uhr 
und schließlich in der Weih-
nachtsmesse am 24.12., um 
17:30 Uhr.
Proben möchten wir donners-
tags, um 19:30 Uhr, ab dem 
09.10.2025. 
Am 09.10.2025 treffen wir uns in 
der Jose�kirche, dann wöchent-
lich im Pfarrheim.
Ab diesem Projekt darf ich , Nico-
lai Strauch, Debora Landreh in 
der Chorleitung vertreten, wäh-
rend sie zu einem Studienjahr in 
Wien ist. Auf die Arbeit in Belm 
freue ich mich, und hoffe daraus 
Erfahrungen in meine Arbeit mit 
anderen Chören mitnehmen zu 
können - wie nach Hasbergen, 
wo ich den Chor in St. Josef seit 
gut 20 Jahren leite. Vielleicht 
darf ich dafür etwas von der 
schwungvollen Freude in der 
Musik da lassen, die ich in war-
men brasilianischen Weihnach-

Einladung zum Projektchor

ten und im Musikstudium in Por-
to Alegre erfahren konnte. In 
Brasilien, wohin meine Eltern als 
Sozialarbeiter auszogen als ich 
drei war, war mein Blick eher auf 
die deutsche Musik, Literatur, 
Kultur meiner Eltern gerichtet - 
doch hier, aus der Ferne, wurde 
mir das Besondere an der brasili-
anischen Musik, von der ich so 
viel mitbekommen hatte, be-
wusst. Diese lockere, fröhliche 
Musik - oft voller spannender 
Wendungen, die hier zum Teil 
noch ziemlich unbekannt sind - 
bringe ich mit Begeisterung auch 
in die Chorarbeit mit hinein. Die-
ser Schwung, diese Freude, kön-
nen dann auch in alt Bekanntem 
hörbar werden.
Doch es ist mir wichtig dass alle 
mitsingen können, jeder gut mit-
kommt und sich wohlfühlt, die 
Begeisterung für das was gesun-
gen wird mit der Zeit teilen lernt. 
Mögen Sie es mal probieren? Sie 
sind herzlich eingeladen!
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Reisefreiheit? Für DDR-Bürger 
ein Fremdwort. Doch mit der 
Deutschen Einheit bot sich plötz-
lich die Möglichkeit dazu. Viele 
Sachsen berichten mir, wie sie ei-
nen lange gehegten Traum wahr 
werden ließen und sich die Welt 
ansahen. Was ich daraus gelernt 
habe? Wenn sich eine gute Gele-
genheit zum Verreisen anbietet, 
nutze sie!
Michael Baudisch aus Dresden, 1974 
geboren und bis 2000 in Bayern, seither 
in Sachsen zuhause

„Menschen, die im Winter und 
beginnenden Frühling den 
Rausch der Selbstermächtigung 
erlebt haben, müssten jetzt, statt 
noch nie dagewesene Konzepte 
zu schmieden, bundesdeutsche 
Gesetzesblätter studieren. ... All 
das, was sie müssten, das wissen 
sie nicht, das wollen sie nicht, 
das liegt nicht in ihrer Macht. 
Jenny Erpenbeck trifft für mich 
in ihrem Roman „Kairos“ so 
präzise rückblickend die emotio-
nale Lage im Osten nach der 
Wende 1989. Vielleicht kann ich 
als „Westler“ diese Lage heute 
2025 besser verstehen. Heute 
steht der gesamte Westen (oder 
die Welt insgesamt) vor großen 
Fragen des Umbruchs mit Unge-
wissheiten, die uns alles andere 
als vertraut sind und das Leben 
herausfordernd machen. Dafür 

Was wir voneinander lernen können
Erfahrungen aus Ost und West

gibt es kein Drehbuch. Demokra-
tie, Menschenrechte, freie Mei-
nungsäußerung – nicht selbst-
verständliche Gaben, sondern 
Aufgabe zu gestalten.
Johannes Simon, 1959 am Untermain in 
Bayern geboren und seit 1986 im 
Landkreis Haßberge zuhause, dem 
ehemaligen „Zonen-Rand-Gebiet“

Die Menschen sind 
unterschiedlich. Bin ich 
freundlich, sind sie es auch.

Christina (60), Verkäuferin in einem 
Supermarkt in Berlin

Wir haben gelernt zu improvi-
sieren. Geht nicht, gibt's nicht. 
Ich glaube auch, wir haben ein 
gutes Gespür für Wahrhaftigkeit 
und eine gute Skepsis gegenüber 
Autoritäten und Strukturen. Wir 
suchen eher die Gemeinschaft.
Bruder Gabriel Zörnig, 1963 in 
Brandenburg geboren, mit seinem 
rollenden Kloster, einem umgebauten 
Wohnmobil, in Ost und West unterwegs

Ich schreibe über Vorurteile ge-
genüber Ostdeutschen und erwi-
sche mich doch hin und wieder 
dabei, dass ich Vorurteile gegen-
über Westdeutschen habe. Die 
kann ich meist gar nicht konkret 
benennen, sondern es ist mehr 
so ein Bauchgefühl, das mir sagt: 
Die haben doch eh keine Ahnung 
von Ostdeutschland. Wenn ich 

mich dann aber dazu entscheide, 
den Personen erst zuzuhören, 
bevor ich mir eine Meinung über 
sie bilde, dann wird mir in 
schöner Regelmäßigkeit das Ge-
genteil bewiesen – mit umso 
größerem Lerneffekt für mich.
Hanna Müller, 2002 in Sachsen geboren, 
studiert in Thüringen

Mein Ziel war es immer, wieder 
in meine alte Heimat Halle zu 
ziehen. Als ich es 2022 versuch-
te, �iel es mir schwer, mich wie-
der einzu�inden. Ich erlebte ein 
tiefes Misstrauen, gerade zwi-
schen Arbeitgeber und Arbeit-
nehmer. Gleichzeitig arbeitete 
ich unter schlechteren Bedingun-
gen und für weniger Gehalt. Dies 

ist eine Realität, die den meisten 
Menschen im Westen nicht be-
wusst ist. Die Preise sind ange-
passt an die in Westdeutschland, 
jedoch ist der Verdienst im Osten 
geringer. Dies führt zu Existenz-
ängsten, die es auch woanders 
gibt, jedoch gehäuft in den neuen 
Bundesländern. Es sollte meiner 
Meinung nach mehr Verständnis 
herrschen für die Probleme, die 
es seit der Wiedervereinigung 
gibt und die nicht gelöst wurden.
Nora Kindl (32), in Halle/Saale 
aufgewachsen, 2011 nach Aachen 
gezogen, mittlerweile wieder in Aachen 
wohnhaft

In: Pfarrbriefservice.de

Wir in Ost- und Westdeutschland 
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Montag, 13. Oktober 2025, 8:00 
Uhr bis Freitag, 17. Oktober 2025, 
18:00 Uhr
Politik hautnah:
Gemeinsam entdecken wir das 
politische Berlin. Dabei stehen 
zum Beispiel der obligatorische 
Besuch im Bundestag, eindrucks-
volle Gedenkstätten und aufre-
gende Gespräche zur deutschen 
Demokratie und ihrer Geschichte 
auf dem Plan.
Klingt interessant? 
Ist es auch - werde jetzt Demo-
kratieheld:in! Wenn du zwischen 
18 und 27 Jahren alt bist, melde 
dich direkt an und komm' mit in 
unsere Bundeshauptstadt!
Hier sind die Keyfacts:
• Zielgruppe: Interessierte von 

18 bis 27 Jahren (kein Vorwis-
sen notwendig)

• Teilnahmegebühr: 50 €
Diese und weitere Highlights 
erwarten dich*:
•  Besuch einer Plenarsitzung im 

Bundestag mit Kuppelbesuch
•  Thementour „Es hätte auch an-

ders kommen können” im dt. 
historischen Museum

• Begleiteter Besuch der Gedenk-
stätte Berliner Mauer inkl. Zeit-
zeugengespräch

Demokratie erleben. 
Haltung entwickeln. 

BDKJ-Bildungsfahrt

• Probier' dich im Democracy 
Lab des Futuriums in politi-
scher Konsensbildung aus 

• geplante Abgeordnetentreffen 
mit Einblicken in den politi-
schen Betrieb

• Gruppenevents wie z .B. Theat-
erbesuch beim politischen Ka-
barett

• Dieses eine, bestimmte, coole 
Gefühl einer Gruppenfahrt 

Bei Fragen komm' jederzeit ger-
ne auf uns zu. Wir freuen uns auf 
deine Anmeldung und eine auf-
regende Woche in Berlin!
Direkt anmelden mit 
diesem QR-Code und 
all deinen Freund:in-
nen erzählen! 
Kontakt:  Daniel Gärt-
ling , � d.gaertling@bdkj.bistum-
os.de oder Paul-Mathias Vart-
mann , � p.vartmann@bdkj.bis-
tum-os.de 
* kleinere Programmänderun-
gen/-abweichungen möglich
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SPES VIVA
Wandern für Menschen in 
Trauer - Ein Stück des 
Weges gemeinsam gehen

Hier haben 
erwachsene, 
trauernde 
Menschen die 
Möglichkeit, 
andere Betroffene 

kennenzulernen, sich 
auszutauschen oder dabei zu sein 
und die Natur zu genießen, 
begleitet durch ehrenamtliche 
Trauerbegleiterinnen und -
begleiter von SPES VIVA.

Termine:
21. September, 19. Oktober, 16. 
November

Die Gruppe trifft sich monatlich 
sonntags um 11 Uhr zu einer 
Wanderung von etwa zehn 
Kilometern in Bad Essen, den 
genauen Treffpunkt erfahren Sie 
bei Anmeldung.

Etwa 3,5 Stunden dauern die 
Wanderungen incl. einer Pause 
von ca. 30 Minuten. Bitte 
Verp�legung sowie angepasste 
Kleidung und festes Schuhwerk 
mitbringen.

Die Wanderungen �inden bei 
jedem Wetter statt und erfolgen 
auf eigene Gefahr. 

Bitte melden Sie sich jeweils bis 
zum Donnerstag vor dem Termin 
im Ambulanten SPES VIVA 
Hospizdienst, � (0 54 73) 2 91 17
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Kontakte Weltnotwerksammlung der KAB

„Kann man nichts machen“ ge-
gen Ausbeutung, gegen Hunger, 
gegen Umweltzerstörung in Afri-
ka, Asien, Lateinamerika? Dazu 
sind gewaltige politische und �i-
nanzielle Anstrengungen nötig.
Für mehr Gerechtigkeit: Wir er-
leben dies mit KAB-Partnergrup-
pen u. a. aus Peru, Uganda, Tan-
sania, Sri Lanka oder Brasilien. 
Erfahrungen werden ausge-
tauscht, wirtschaftliche und poli-
tische Zusammenhänge herge-
stellt und gegenseitige Besuche 
organisiert. Wir lernen Men-
schen in ihrem Lebensumfeld 
mit ihrem Engagement, ihren 
Hoffnungen und Leiden kennen.
Diese Erfahrungen werden im 
Verbund der KAB „verbunden“. 
Wir unterstützen unsere Partner, 

International denken - regional handeln

ihr „Leben selbst in die Hand“ zu 
nehmen und ihre Lebensverhält-
nisse zu verbessern.
Die KAB ermöglicht den Aus-
tausch christlicher Arbeitneh-
merbewegungen in über 50 Nati-
onalbewegungen auf der Welt.
Ein internationaler „Erfahrungs-
reichtum“: Für eine quali�izierte 
Unterstützung von Projekten en-
gagiert sich das Weltnotwerk als 
internationales Hilfswerk der 
KAB Deutschlands. In den letzten 
fünf Jahren wurden 150 Projekte 
mit über 4 Mio. € gefördert. 
Ein Erfolg der internationalen 
Partnergruppen und der KAB-
Mitglieder in Deutschland.
Informationen unter www.kab.
de oder www.weltnotwerk.de.
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